
Unsere Ziele

Die Hufelandgesellschaft ist der Dachverband der Ärztege-
sellschaften für Naturheilkunde und Komplementärmedizin. 
Als Dachverband vertritt sie übergeordnete Interessen:

Die Anerkennung und Einbindung der Verfahren und Therapie- 
formen der Naturheilverfahren und Komplementärmedizin 
in das Gesundheitssystem.

Die Integration der Komplementärmedizin und Naturheilver- 
fahren in das Medizinstudium.

Die Qualitätssicherung der Verfahren in Fort- und Weiter- 
bildung sowie in der Praxis.

Die gleichberechtigte Partizipation der Komplementärmedizin  
und Naturheilkunde an der staatlichen Forschungsförderung  
und im Begutachtungsprozess.

Den Austausch und die Zusammenarbeit innerhalb der 
Komplementärmedizin.
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Hauptstadtbüro Komplementärmedizin
Chausseestraße 29
10115 Berlin

Fon 030 / 28 09 93 20
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Erfolgreich abrechnen 
in der Komplementärmedizin 

Anmeldebedingungen

Der Kurs kann bis zu vier Wochen vor Kursbeginn gegen 
eine Bearbeitungsgebühr von 10% storniert werden oder 
gegen eine Bearbeitungsgebühr von 20 € in ein anderes  
Seminar in 2012 umgebucht werden. Danach wird die volle 
Kursgebühr fällig, sofern kein Ersatz benannt werden kann.

Haftungsausschluss, Rücktrittsrecht

Die Veranstalter bieten die vorgenannten Kurse freibleibend 
an. Vertragliche Beziehungen kommen ausschließlich mit 
dem Veranstalter zustande. Die Veranstalter behalten sich 
Änderungen bezüglich der angekündigten ReferentInnen 
ausdrücklich vor.

Der Veranstalter kann vom Vertrag zurücktreten,
»» wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird 
»» wenn die vom Veranstalter verpflichtete ReferentIn  
ausfallen, aus Gründen, die nicht vom Veranstalter  
zu vertreten sind 

»» bei von dem Veranstalter nicht zu vertretenden  
Erschwerungen oder Verzögerungen der Kurse,  
sofern die Durchführung für den Veranstalter  
dadurch unzumutbar wird 

»» bei höherer Gewalt.

In diesen Fällen werden bereits geleistete Kursgebühren 
gegen Rückgabe der Rechnung erstattet. Jeder weiter- 
gehende Anspruch ist ausgeschlossen.

Schadenersatzansprüche der Teilnehmer aus positiver Ver-
tragsverletzung, aus der Verletzung von Pflichten bei den 
Vertragshandlungen und aus unerlaubter Handlung sind 
sowohl gegen die Veranstalter als auch gegen ihre gesetz- 
lichen Vertreter und ihre Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen 
ausgeschlossen. Dieser Haftungsausschluss gilt nicht bei 
Vorsatz und grober Fahrlässigkeit sowie bei der Verletzung 
vertragswesentlicher Pflichten. 

Die Veranstalter haften nicht für die TeilnehmerInnen. 



Anmeldung 

Hiermit melde ich mich schriftlich für  
das Abrechnungs-Seminar Nr.:______ an.

Name:	

Vorname:	

Fachrichtung:	

Praxisanschrift

Straße:	

PLZ/Ort:	

Tel./Fax:	

Mail:	

	

	 Datum und Unterschrift/Stempel der Praxis

Seminarkosten:  
345.- € (inkl. Getränke u. Verpflegung)

Frühbucherrabatt:  
– 45.- € (bis 6 Wochen vor Seminarbeginn)

Nachlass für Mitglieder in einem Fachverband der  
Hufelandgesellschaft zusätzlich 20,- € (nur mit Nachweis)

Die Rechnung geht Ihnen nach der Anmeldung zu. Als ver-
bindliche Anmeldung gilt die Überweisung der Seminar- 
Gebühr. Durch Ihre schriftliche Anmeldung erkennen Sie die 
Anmeldebedingungen des Veranstalters an.

Einleitung

Das Hufeland-Leistungsverzeichnis (LVZ) ist ein Standard-
werk zur Abrechnung komplementärmedizinischer und natur- 
heilkundlicher Leistungen.

Als Herausgeber steht die Hufelandgesellschaft im Fokus 
für Versicherungen, privatärztliche Abrechnungsstellen, 
Ärzte und Versicherte.

Da die Nachfrage der PatientInnen nach komplementär-
medizinischen Verfahren wächst, ist es sinnvoll, sich im 
Rahmen eines Seminars mit den rechtlichen Aspekten 
sowie der konkreten Praxis der Abrechnung auseinander-
zusetzen. 

Inhalte des Seminars

In den letzten Jahren haben sich die rechtlichen Rahmen-
bedingungen kontinuierlich verändert. Damit Sie rechtliche 
Konsequenzen vermeiden, ist es hilfreich, mit den wichtigsten 
Aspekten der Rechtssprechung vertraut zu sein. Es ist 
unter anderem entscheidend, wie die Begründung einer 
medizinisch notwendigen Heilbehandlung formuliert ist.

Neben der Kommunikation mit den Versicherern ist die 
Kommunikation mit den Versicherten ausschlaggebend 
für den Erfolg naturheilkundlich arbeitender Praxen. Wie 
können Sie dabei als ÄrztIn in der Rolle der HelferIn und 
HeilerIn bleiben, ohne in die Rolle einer VerkäuferIn ge-
drängt zu werden? Auch hierzu erhalten Sie im Seminar 
Anregungen und Hilfestellungen.

Den Schwerpunkt bilden praktische Abrechnungshinweise  
anhand vieler konkreter Fallbeispiele und der Erfahrungs-
austausch mit den TeilnehmerInnen.

Sie werden sich damit beschäftigen, welche Verfahren Sie 
unter welchen Voraussetzungen abrechnen können. Welche 
Begründungen gegenüber den Versicherern sind erfolg-
reich? Wie können Sie mit einer Ablehnung umgehen? 
Welche Fehler sollten Sie unbedingt vermeiden? Welche 
Erfahrung gibt es konkret mit dem Hufeland-Leistungs-
verzeichnis? 

Gerne können Beispiele aus Ihrer Praxis mitgebracht werden!

Angaben zu den DozentInnen

Dr. jur. Anette Oberhauser

Rechtsanwältin mit Tätigkeitsschwerpunkt Medizinrecht, 
Pflegerecht, Naturheilkunde. Sie hat weitreichende Er- 
fahrungen im Sozialrecht, Sozialversicherungsrecht und im 
Versicherungsrecht der privaten Krankenversicherungen 
und arbeitet als Dozentin in den Bereichen Medizin- und 
Pflegerecht sowie für die Existenzgründung von ÄrztInnen. 

Dr.-Ing. Anke Schmietainski

Viele Jahre Projekterfahrung in Forschung und Marketing – 
mit der Gründung der Werbeagentur AltaMediNet in  2003 
im Schwerpunkt für die Komplementärmedizin. Aufbau 
des Internetportals www.naturheilmagazin.de. Zusatzaus-
bildungen in Teamführung, Persönlichkeitsmanagement, 
Neurolinguistischer Prozessarbeit und Integrativem Coaching. 
Durchführung von Schulungen u.a. als Dozentin an der 
Akademie für Gesundheitsberufe am Universitätsklinikum 
Ulm.

Dr. med. Helmut Sauer

Studium der Pharmazie und Humanmedizin. Seit 1969 nieder- 
gelassener Allgemeinmediziner mit den Zusatzbezeichnungen:  
Homöopathie, Naturheilverfahren. Therapeutische Praxis- 
schwerpunkte: Regulationsdiagnostik und Regulations- 
therapien, autologe Verfahren (Eigenblut), Neuraltherapie, 
aus- und ableitenden Verfahren, Phytotherapie, Homöopa-
thie, anthroposophische Medizin.

Weitere Termine 2012

Die Termine sind dem Einlegeblatt zu entnehmen oder  
stehen auf unserer Webseite www.hufelandgesellschaft.de  
als Download für Sie bereit.

Sie finden als Tagesseminare immer samstags statt.


